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KeGL: Kompetenzentwicklung von Gesundheitsfachpersonal im 
Kontext des Lebenslangen Lernens

Übergeordnetes Ziel des KeGL-Verbundes:

▪ Etablierung von wissenschaftlichen Zertifikatsangeboten zur Qualifi-
zierung von Gesundheitsberufen im Sinne des Lebenslangen Lernens

HCP: Health Care Professionals - Bachelor Interprofessionelle 
Versorgung und Management

Übergeordnetes Ziel des HCP-Projektes:

▪ Konzipierung und Erprobung eines „Bachelorstudiengang Interprofes-
sionelle Gesundheitsversorgung – online“ für beruflich qualifizierte Pflege-
kräfte, Physio- und Ergotherapeuten*innen sowie Logopäden*innen

1. Einführung: BMBF-geförderte Forschungsprojekte im 
Kontext von Interprofessionalität 
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CBS 1
M1

Nachhaltig gesund in 
Gesundheits-
einrichtungen

M4

Gesundes Verhalten in 
Gesundheitsberufen 

stärken

CBS 2
M2

Interprofessionelle 
Kommunikation 

zwischen 
Gesundheitsberufen 

gestalten 

M5

Interprofessionelle 
Teamarbeit und 
Teamkultur in 

Gesundheitsberufen 
gestalten

CBS 3

M3

Teilhabeorientierung 
in der Rehabilitation 

M6

Ethische Konflikte in 
Gesundheitsberufen 

bewältigen

M1, M2, M3 
Pilotierung von 
September 2018 
bis Januar 2019

M4, M5, M6 
Pilotierung von 
September 2019 
bis Januar 2020

2. Verbundprojekt KeGL, Teilvorhaben Universität Osnabrück: 
Zertifikatsangebote im Blended Learning-Format 

M = Modul
CBS = Certificate of Basic Studies 
(DGWF 2018, S. 2)



▪ Module: `Interprofessionelle Kommunikation zwischen 
Gesundheitsberufen gestalten´ und `Interprofessionelle Teamarbeit und 
Teamkultur in Gesundheitsberufen gestalten´:

▪ Interprofessionalität als Thema der wissenschaftlichen Weiterbildung: 
2 Zertifikatsangebote im Umfang von je 180 Stunden Workload 
(entspricht 6 ECTS)  

▪ Interprofessionalität als Querschnittsbereich in allen Modulen:

▪ Selbstlernaufgaben: gemeinsame Fallerstellung und Fallbearbeitung in 
einer interprofessionellen Arbeitsgruppe 

▪ Modulabschlussprüfung: Präsentation des gemeinsam bearbeiteten  
Fallbeispiels (bspw. unter Berücksichtigung des `Interprofessional Team 
Reasoning Framework´), Diskussion der Ergebnisse im und 
Fremdreflexion durch ein interprofessionelles Plenum im Kontext des 
Theorie-Praxis-Transfers

2. Verbundprojekt KeGL, Teilvorhaben Universität Osnabrück:     
Interprofessionalität im Rahmen der Module
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▪ Teilnehmende: Interprofessionelles Teilnehmendenfeld (N=37; Mehrfach-

nennungen möglich)

2. Verbundprojekt KeGL, Teilvorhaben Universität Osnabrück: 
Interprofessionalität im Rahmen der Module
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Ergebnisse der Präbefragung
Frage: Haben Sie eine berufliche Ausbildung im 
Gesundheitsbereich absolviert? Ergebnisse der Präbefragung

Frage: Haben Sie ein Hochschulstudium abgeschlossen?

N = 34

N = 15
(eine 
Mehrfachnennung) 



2. Forschungsprojekt HCP – Alice Salomon Hochschule Berlin 
Bedarfsanalysen
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BA Inter-
professionelle

Gesundheits-
versorgung –

online

Literatur-
recherche und 
Marktanalyse

Beruflich 
Qualifizierte 

(Online-
Befragung) 

Führungskräf-
te (Online-
Befragung) 

Berufsbe-
gleitend 

Studierende 
(Interviews)

Fokusgruppe 
berufsbeglei-tend 
Studierende ASH 

Expert_innen-
workshops

Praxisbeirat



2. Forschungsprojekt HCP – Alice Salomon Hochschule Berlin
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Bachelor Interprofessionelle  
Gesundheitsversorgung – online

• Berufsbegleitender (additiver) 
Bachelorstudiengang

• 1 Jahr Berufserfahrung (Pflegeberuf, 
Physio-/ Ergotherapie, Logopädie)

• 6 Semester 
• 180 ECTS (60 ECTS Anrechnung), 
• 20 ECTS pro Semester (4 Module) 
• 34 berufstätige Studierende aus ganz 

Deutschland (22-58 Jahre) 



Studienformat stark 
onlinebasiert, Online-
Präsenz an Abenden,  
Studienlaufbahn-
beratung, 
Unterstützungs-
angebote

Zielgruppen-
orientierung, 
Studierbarkeit 
für Berufstätige

Wissenschaftliche 
Grundlagen, 
Qualitative & 
Quantitative 
Forschungsmethoden
Praxisprojekt, PBL, 
Forschendes Lernen 

• Lernplattform
• Webkonferenzen
• Foren, Wikis, 
• Vodcasts, Podcasts
• E-Portfolios
• Interaktive 

Präsenzphasen

• Kommunikation
• Interprofessionelle 

Versorgung
• Technik und 

Innovation im GW
• Ethik, Diversität, 

Lebenswelten  

Collaborative
digitale  Lehr-& 
Lernformen & 
Präsenzphasen

Beispiele 
Inhalte für 
Interprofessio-
nelles Lehren 
und Lernen, 6
Berufsgruppen 

Evidenz-
basierte Praxis-
entwicklung 
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2. Forschungsprojekt HCP –Bachelorstudiengang IGo



Kooperation der Universität Osnabrück und der ASH Berlin:

▪ Evaluation von Kompetenzen zur interprofessionellen 
Zusammenarbeit in der Gesundheitsversorgung

▪ Aufbau eines Netzwerks `Gesundheit interprofessionell´ →
1.  Netzwerktreffen und Gründung des Netzwerks `Gesund-
heit interprofessionell´ am 11. April 2019 in der ASH Berlin 
mit 16 Teilnehmenden (7 Externe, 9 Projektmitarbeitende)

▪ 3. Netzwerktreffen am 5. März 2020, zur Zeit 27 Mitglieder 
(international)

▪ Übergeordnetes Ziel: (inter)nationale Vernetzung von 
Aktivitäten im Kontext von Interprofessionalität in 
Wissenschaft und Forschung, Lehre und Berufspraxis 

3. Netzwerk `Gesundheit interprofessionell ´
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Zielvisionen des Netzwerks `Gesundheit interprofessionell´, bspw. Bereich

▪ Projekte: Weiterentwicklung – Anerkennung von interprofessionellen 
Teilkompetenzen („badge“), Entwicklung und Austausch von Methoden 
bzgl. interprofessioneller Kompetenzentwicklung, gemeinsames Evalu-
ationsinstrument, gemeinsame Projekte und Veröffentlichungen, Entwick-
lung von gemeinsamen Angeboten/ online-Vernetzung der Teilnehmen-
den, koordinierte Vertretung gemeinsamer Interessen bzgl. IPE

▪ Austausch: IP Didaktik – online Learning, Informationen und Methoden 
(Slack), Angebote für Aus-, Fort- und Weiterbildung für interprofessio-
nelle Zusammenarbeit, Versorgungspraxis, Forschung, Evaluation 

▪ Lehre: Mobilität in der Lehre, Verknüpfung Aus- und Fortbildung –
Studium, Lehre und Lernen im interprofessionellen Kontext, berufsbe-
gleitende Konzepte, Einbezug von Arbeitgebenden und Institutionen

3. Netzwerk `Gesundheit interprofessionell ´
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Zielvisionen des Netzwerks `Gesundheit interprofessionell´, bspw. Bereich

▪ (Berufs)politik: bessere Sichtbarkeit, „Stimme“ für das Thema Interpro-
fessionalität, die interprofessionelle Versorgung durch interprofessionelle 
Bildung optimieren (Theorie – Praxis – Transfer), Mobilisation der 
Verantwortlichen, Patient*innenperspektive und IPE zusammenbringen

▪ Innovation: Selbstverständnis, Kooperationen, gemeinsame Expertise 
nutzen, nachhaltige Struktur entwickeln, Evaluation, Netzwerk nach außen 
sichtbar machen

3. Netzwerk `Gesundheit interprofessionell ´
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▪ Vernetzung der Netzwerker*innen über Moodle

▪ (Weiter)entwicklung der Homepage

▪ Netzwerkbeteiligung an Kongressen/ Tagungen 

▪ Gemeinsame Veröffentlichungen

▪ Nächstes Netzwerktreffen am xx.xx.2020 in xx 

▪ KeGL und HCP: Gemeinsame Abschlussveranstaltung 
„Interprofessionell in die Zukunft!?“ Gesundheits-
versorgung interprofessionell lernen – denken –
handeln am 18./ 19. Juni 2020 in der ASH Berlin
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4. Ausblick 



▪ Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (o. J.). Bund-
Länder-Wettbewerb "Aufstieg durch Bildung: offene Hochschulen". 
Online: https://www.wettbewerb-offene-hochschulen-bmbf.de/bund-
laender-wettbewerb-aufstieg-durch-bildung-offene-hochschulen zuletzt 
geprüft am 15.03.2018 

▪ DGWF (Deutsche Gesellschaft für wissenschaftliche Weiterbildung und 
Fernstudium e. V.) (2018). Struktur und Transparenz von Angeboten der 
wissenschaftlichen Weiterbildung an Hochschulen in Deutschland. 
Abgerufen von 
https://dgwf.net/files/web/service/publikationen/DGWF_WB-
Abschluesse.pdf am 16.01.2020

Literatur
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.komm-weiter-gesundheitsberufe.de

Prof. Dr. Birgit Babitsch

Telefon: +49 (0)541 969-2266 
Email: birgit.babitsch@uni-osnabrueck.de

Dr. Karin von Moeller

Telefon: +49 (0)541 969-7016
Email: karin.vonmoeller@uni-osnabrueck.de
Universität Osnabrück
Institut für Gesundheitsforschung und Bildung 
Abteilung New Public Health
Barbarastr. 22c
49076 Osnabrück

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.health-care-professionals-online.de

Prof. Dr. Theda Borde

Telefon: +49 (0)30 99245-309
Email: borde@ash-berlin.eu

Dr. Eva-Maria Beck

Telefon: +49 (0)30 99245-268
Email: eva-maria.beck@ash-berlin.eu
Alice Salomon Hochschule Berlin
Alice-Salomon-Platz 5
12627 Berlin


